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186 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG Bd. 109 Nr. 15

Lageplan 1:500 mit Höhenkurven und Baumbestand ;

Modellunterlage 1:500 mit bestehender Bebauung rings um den
Bauplatz; Raumprogramm. — Verlangt werden : Situation und Modell
1: 500 ; Grund- und Aufrisse, Schnitte 1: 200 ; kubische Berechnung

lt. S. I. A.-Vorschriften für Verwaltungsbau, Büchermagazin
und Kunstsammlung; kurzer Erläuterungsbericht. Termin

für Anfragen 1. Mai, für Entwurfsablieferung 17. Juli 1937.

Preisgericht: Baudirektor Reg.-Rat Studier und Stadtammann Rauber
(Aarau) ; als ArchitektenR.Christ (Basel), Jos. Kaufmann (Bern),
Stadtbaumeister F. Hiller (Bern) ; Ersatzmänner Dir. Dr. M. Godet
(Landesbibl. Bern) und Hochbaumeister Arch. J. Wipf (Aarau).
Als Preise für höchstens fünf Entwurfelgmmen 8000 Fr. zur
Auszahlung, für allfällige Ankäufe sind 2000 Fr. ausgesetzt. Der
Bauauftrag wird nur einem im Kanton Aargau niedergelassenen,
nichtbeamteten Architekten erteilt1); fällt der I.Preis auf einen
auswärtigen Bewerber, so erhält er eine zusätzliche Abfindung
in der Höhe der halben ersten Preissumme, überdies wird er bei
der weitern Bearbeitung nach Bedarf gegen besondere Entschädigung

zugezogen. Ebenfalls eine zusätzliche Entschädigung in
halber Höhe des I. Preises erhält der im Kanton wohnende erste
Preisträger, wenn er aus zwingenden Gründen den Bauauftrag
nicht erhält. — Sämtliche Unterlagen sind gegen Hinterlage von
30 Fr. bei der kant. Baudirektion zu beziehen ; bei Rückgabe in
gutem Zustand innert vier Wochen seit der ersten Ausschreibung
werden die 30 Fr. zurückerstattet.

LITERATUR
Die wichtigsten Baustoffe des Hoch- und Tiefbaues. Von O.

Graf, o. Prof. an der Techn. Hochschule Stuttgart. Zweite,
erweiterte Auflage. Mit 59 Abbildungen, 129 Seiten. Sammlung
Göschen, Band 984. Berlin und Leipzig 1936, Verlag Walter
de Gruyter & Co., Preis in Leinen geb. 1,62 RM.

Die Baustoffkunde hat sich in den letzten Jahren immer
mehr erweitert und vertieft und i^sahlreiche SondergebiBje
verzweigt, deren weitere Entwicklung sich in unzähligen Abhandlungen

über Spezialfragen zeigt. Es ist deshalb weder für den
Baufachmann, noch gar für den Bauherrn MBifcht, pKJSHtische
Materialfragen in nützlicher Frist und entsprechend dem heutig^H
Stand der Technik entscheiden zu können. Der vorliegende kleine
Göschenband trägt auf beste Art dazu bei, diese Schwierigkeiten
zu überbrücken, indem in knapper Form das We^Stliche und
Allgemeingültige über die wichtigsten Baustoffe zusammen-
gefasst, und zugleich in übersichtlicher Weise auf die einschlägigen,

deutschen Sonderabhandlungen, Normen und Bestimmungen
hingewiesen wird. A. Voellmy.

Eingegangene Werke; Besprechung vorbehalten:
Die Bemessung von Eisenbeton - Plattenbalken. Von Anton

Brandtzaeg. Sonderdruck aus Kgl. Norske Videnskabers Selskabs
Forhandlinger. Trondhjem 1937, in Kommission bei F. Bruns Buchhandel.

Ergänzungen nach den Abänderungen der Eisenbeton-Bestimmungen
vom 16. Februar 1937. Zu Loser, Bemessungsverfahren. Berlin 1937,
Verlag von Wilhelm Ernst & Sohn. Preis geh. Ausland RM. 0,75, Deutschland

1 RM.
Elektrotechnische Berichte. Herausgegeben von Franz Moelle

r Berlin, unter Mitwirkung des Verbandes Deutscher Elektrotechniker.
1. Band, Heft 1. Die Berichte erscheinen in Heften, die zu Bänden

von etwa 30 Bogen vereinigt werden. Jährlich etwa 3 Bände. Berlin 1937,
Verlag von Julius Springer. Preis pro Band 48 EM. Die Hefte sind
auch einzeln käuflich

Berechnung des Eisenbahnwagens. Von Ernst Kreissig. 366
Seiten mit 255 Abb. und 297 Gl. Köln-Lindenthal 1937, Verlag von Ernst
Staut Preis geb. Ausland RM. 11,70, Deutschland RM. 15,60.

DIAGRAMMI per il calcolo rapido ed esatto delle sezioni di cemento
armato, ad uso di progettisti e costruttori. Del Prof. Ing. Dott. Carlo
F. lodi. Con 11 Tavole ed una tabella della sezione dei tondini.
Bologna 1937, Nicola Zanichelli Editore. Prezzo leg. 30 Lire.

Schweizer Beise Almanach 1937. Herausgegeben vom
Publizitätsdienst der Schweizer. Bundesbahnen. Kaien-
darinm, Berühmte Schriftsteller des 18./19. Jahrhunderts als Gäste
der Schweiz. Zwölf Lithographien von Fr. Traffeiet, Texte von
Dr. Hs. Bloeseh. Zürich 1937, Verlag von Orell Füßli. Preis geh.
Fr. 2.50.

-) Es ist dies eine neue Blüte kantonaler Autarkie-Auswüchse, von
der man hoffen muss, dass sie nicht Schule mache.

Für den Texteü verantwortliche Redaktion:
CARL JEGHER, WERNER JEGHER.
Zuschriften: An die Redaktion der «SBZ», Zürich, Dianastr. 5 (Tel. 84507).

MITTEILUNGEN DER VEREINE

SÄ Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Verein
• 11 Hl Auszug aus dem Protokoll der 4. Sitzung des Central-

Comité vom 12. Februar 1937.
1. Mitgliederbewegung.
Es sind in den S. I. A. aufgenommen worden:
Durch Zirkulationsbeschluss vom 19. Januar bis 12. Februar 1937.

Rudolf Gabarel, Architekt, Davos (Sektion Graubünden).
Arnold Kugler, Bau-Ingenieur, Schaffhausen (Sektion Schaffhausen).
Rudolf Schmidt, Bau-Ingenieur, Frauenfeld (Sektion Thurgau).

In der C.-C.-Sitzung vom 12. Februar:
Emo E. Glaus, Elektro-Ingenieur, Bern (Sektion Bern).
Hans Gaschen, Architekt, Bern (Sektion Bern).
Hermann Frey, Architekt, Ölten (Sektion Solothurn).
René Paul Barbey, architecte, Monteherand (Section Vaudoise).
Werner Herzog, architecte, Lausanne (Section Vaudoise).
Gebhard Utinger, Architekt, Luzern (Sektion Waldstätte).

Austritte :
PI. Dosso, ingénieur civil. Genève (Section Genève).
J. Zufferey architecte (Instruktions-Offizier), Bellinzona (Section Valais).I.Fissler, Architekt (alt Stadtbaumeister), Zürich (Sektion Zürich).

Gestorben :
F. Walty, Bau-Ingenieur, Genève (Section Genève)E. Heusser, Elektro-Ingenieur, Aarau (Sektion Aargau)
-f,- gürgi Maschinen-Ingenieur, Ölten (Sektion Schaffhausen).H. Schmidhauser, Kultur-Ingenieur, Frauenfeld (Sektion Thurgau).K. Brodowski, Bau-Ingenieur, Baden (Sektion Zürich).L. J. Wohlgroth, Bau-Ingenieuer, Zürich (Sektion Zürich).

2. Rechnung 1936 und Budget 193 7. Das C.-C.
genehmigt die Rechnung 1936 und das Budget 1937 und
beschliesst, darüber eine schriftliche Abstimmung bei den
Delegierten zu veranstalten. Der JahresBtrag soll für 1937 auf
12 Fr.jjlHassen werden.

3. Jahrhundertfeierdes SMI. A. Das C.-C. bespricht
die biÄrigen Vorarbeiten der organisierenden Sektion Bern und
besch»ist, mit verschiedenen befreundeten Verbänden Fühlung
zu nehmen, um die Organisation einer anschliessend an die
Jahrhundertfeier stattfindenden techSIchen Besichtigungsreise für
ausländische Delegationen durchzuführen.

4. Statutenrevision. Der Entwurf der Statuten wird
genehmigt und soll vor seiner Behandlung in der nächsten
Delegiertenversammlung den Sektionen baldmöglichst unterbreitet
werden.

5. Ort und Zeit der nächsten Delegierten-Versammlung.Hie nächste D.-V. wird am 5. Juni in
Lausanne stattfinden.

6. Arbeitsbeschaffung. Das C.-C. nimmt Kenntnis
vom Bericht über die Reise von Dr. H. E. Grüner nach Persien.
Die grundsätzlichen Fragen der Arbeitsbeschaffung sollen in der
Oeffentlichkeit besser erörtert werden und insbesondere sollen
die Sektionen bei ihren Behörden vorstellig werden, damit
entsprechende Lokalaktionen auf Grund des neuen Bundesbeschlusses

über Krisenbekämpfung und Arbeitsbeiääaffung vom 23.
Dezember 1936 durchgeführt werden.

7. Landesausstellung. Das jgEC. nimmt Kenntnis
von einer Eingabe der welschen Sektionen betr. die ungenügende
Vertretung der welschen Architekten in der Architektengèmein-
schaftSpr Ausstellung. Das C.-C. beschliesst, diese Eingabe zu
unterstützen und an die kompetenten Organe der Ausstellung
weiterzuleiten.

8. Ingenieur- und Architektenhaus. Das C.-C.
nimmt einen Bericht desllräsidenten der Kommission, Ing. H. v.
Gugelberg, entgegen und beauftragt die Kommission, die
Angelegenheit weiter zu fördern und ihm einen konkreten
Vorschlag zu unterbreiten.

9. Das Bauernhaus in der Schweiz. Das C.-C.
behandelt die Anggge der Deutschen Gesellschaft für Bauwesen
auf gemeinsame Herausgabe eines Werkes über das Bauernhaus
in Deutschland, Oesterreich und in der Schweiz. Das C.-C.
beschliesst, von einer solchen Veröffentlichung Abstand zu
nehmen, da nur ein eigenes schweizerisches Werk, das die Verhältnisse

in den verschiedenen Landesteilen gebührend berücksichtigt,
ein grösseres Interesse bieten kann. Die Schweiz. Gesellschaft

für Volkskunde soll ersucht werden, die Angelegenheit
an die Hand zu nehmen.

10. Druckstoss- und Druckverlust-Kommission.
Das C.-C. nimmt davon Kenntnis, dass die Finanzierung

der Arbeiten nun gesichert ist und die Arbeiten der Kommission
bereits in Angriff genommen worden sind.

Ferner werden noch behandelt: Titelschutzfrage, Verletzungen
der Vereinsstatuten, Wettbewerbsangelegenheiten, Werbeaktion

usw.
Zürich, den 8. März 1937. Das Sekretariat.

S ft Fachgruppe der Ingenieure für Stahl-
¦ li Hi und Eisenbetonbau

Einladung zur Mitglieder-Versammlung
auf Samstag, den 17. April 1937, vormittags 10.30 h
im Auditorium I, Hauptgebäude der E.T.H. in Zürich

TRAKTANDEN:
1. Bericht über die Tätigkeit der Fachgruppe.
2. Wahl der Ausschuss-Mitglieder der Fachgruppe.
3. Wahl des Präsidenten der Fachgruppe.
4. Festsetzung des Jahresbeitrages.
5. Umfrage und Verschiedenes.

Anschliessend: Vortrag von Prof. Dr. M. Ritter, Zürich:
«Der Wettbewerb der Kräzerenbrücke und grundsätzliche
Erörterungen über die konstruktive Gestaltung von Bogenbrücken
in Eisenbeton» (mit Lichtbildern).

Nichtmitglieder der Fachgruppe sind zu dieser Versammlung
ebenfalls willkommen. Das Sekretariat.

SITZUNGS- UND VORTRAGS-KALENDER
14. April (Mittwoch): Basler I. A. V. 20.15 h im «Braunen Mutz».

Vortrag von Arch. Ernst Vischer : «Die Renovation des Münsters

und die Bauweise im Mittelalter» (Lichtbilder).
16. April (Freitag): Techn. Verein Winterthur. 20.15 h im Bahn-

hofsäli. Vortrag von Dir. Heinrich Steiner über «Textilfasern»
(Lichtbilder).
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